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Senioren 40 Bezirksklasse

TSV Haubersbronn : VfL Winterbach 
Donnerstag, 27.10.2022, 20:00 Uhr

Köngeter und Gaser bleiben gegen den VfL Winterbach 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als Wolfgang Gaser nach 2 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TSV Haubersbronn im Match der Senioren 40 Bezirksklasse
einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam VfL Winterbach, das eine 4:6 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 18:20) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Köngeter
und Gaser, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Giovannini / Wieler
überzeugten im Doppel gegen Schwarz / Sonnleitner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Köngeter / Gaser bekamen es nun mit Huber / Beutel zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Köngeter / Gaser am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Das war nichts für schwache Nerven. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Das folgende Einzel zwischen Alberto Giovannini und
Malte Schwarz, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die
Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete indes mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Andreas Wieler
verlor am Nachbartisch sein Spiel gegen Martin Huber unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überhaupt nicht überraschend in drei Sätzen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Dietmar Köngeter gelang es, Heinz Sonnleitner im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Wolfgang Gaser Barbara Beutel in fünf Sätzen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:2. Beim 4:11, 10:12, 5:11 gegen Martin Huber fand hingegen Alberto
Giovannini von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Malte Schwarz wurden Andreas Wieler unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Dietmar Köngeter gelang es danach Barbara Beutel zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch
noch bestätigte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Im nun
folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4
Punkte. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Heinz Sonnleitner zeigte Wolfgang Gaser seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Haubersbronn war unter
Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TSV Haubersbronn am 17.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Plüderhausen, während der VfL Winterbach am 16.11.2022 gegen den SV
Plüderhausen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Haubersbronn
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Doppel: Giovannini / Wieler 1:0, Köngeter / Gaser 1:0 
Einzel: A. Giovannini 0:2, A. Wieler 0:2, D. Köngeter 2:0, W. Gaser 2:0 

 VfL Winterbach
Doppel: Schwarz / Sonnleitner 0:1, Huber / Beutel 0:1 
Einzel: M. Huber 2:0, M. Schwarz 2:0, B. Beutel 0:2, H. Sonnleitner 0:2


